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Yofener Intelligenz Blatt. 


mit, den 13. Auguſt 1817. 
- trinrinestririnnrsinr — 


Auge reument Fremde vom 7. Kugufl 1817. 


Erbherr Solsinidi aus Piglowo, l. in Nro. 33 auf der Wall! ſchel; Herr 
Oberamtmann Blanc aus Birnbaum, v. Jerzmanowski aus Minichowo, l. in Nr. 
243 auf der Breslauerſtraße; Herr Lieutenant v. Stein aus Glogau, J. in Nr. 26 
auf der Wall iſchel; Herr Lieutenant o. D. Bankowski aus Polen, l. in Niro, 395 - 
auf der Gerberftraße. r | 
- An 8 


Erbherr Debinskt aus Kepa, l in Nro. 26 auf der Walliſchei; Herrr Lande 
gerſchts⸗Rath Elsner aus Gleiwitz, l. in Nro. 258 auf der Breslauerſtraße; Herr 
Ehef⸗Praͤſident v. Stein und Herr dee dea e aus eee l. in Nro⸗ . 
22% 11 der rene 

= Ben 9. 

Herr 3 Frank aus Maynz, . in Nro. 243 auf der Breslauerſtraße? 

Herr Graf v. Rudzynsti aus Niezychowo, Herr Amtsrath Heyne aus Luswitz, Herr 

Oeconom. Cammiſſarius Clemens aus Wegrzynowo, l. in Nro. 384 auf der Ger⸗ 
berſtraße; Herr General Major von Bülow’ aus Karlsbad, l. in Nr. 165 af der 
Wiheimsſnaße⸗ 6 En 


1 


Den 10. 
Herr Advocat Sobeski aus Inowraclaw, l. in Nro. 39 1 auf der Gerberſtraßez 
Frau Generalin v. Riemojewska aus Frauſtadt, l. in Nro. 492 auf der Gerberſir. 
Herr von Kolaczkowski aus Berlin, l. in Nro. 165 auf der Wilhelmstraße; Herr 
Guts beſitzer v. Zychlinski aus Storſt itz, v. anal aus Grodzisko, l. in Nro, 251 
auf der * 


23466 — 
Abgegengen den g. Auguſt 


2 


Die Herren: e Se nach Minichowo, die Gra⸗ 
fen Gutakowski und Zabielo nach! schau. FF * 
8 2 * * A FEW, * N 


Den 6. 


Die Herren: Studieſi von Kraczewski und v. Potrykowski nach Breslau, 
Gatsbeſitzer v. Mileckt nach Bielencin, Oberamtmann Blauc nach Birnbaum. 


Den 6. - 
Die Herren: Oberamtmann Panceram nach Bogdanowo, Dherförfter Otto 


pr — 


nach Lellefeld, Probſt Oſiusli nach Gorka, Advocat Kaulfus nach Frauſtadt. 


— 


Steckbrie f; 
Der hier unten näher beſchriebene Baus 


erkuecht Johann Szymanski, der ſchon 


früher wegen Diebereien beſtraft iſt, hat 
am 1 4. Juli c. auf Öffentlichem Wege 
von hier nach Schwerſenz zwei Pferde, 
als eine ſchwarze und eine braune Stute 


verkauft, die in der Nacht vom 13. zum 


14. Juli von der Huttung beim Dorfe 
Gurtatowo entwendet worden ſind, da⸗ 
her der Szymauski den dringenſten Ver⸗ 
dacht auf ſich gezogen, daß er dieſe Pfer⸗ 
de entwendet hat. Derſelbe iſt jedoch ehe 
er hat ergriffen werden können, von hier, 
wo er ſonſt an der Worthe Holz fetzte, 
heimlich entwichen. / 

Da nun an der Halhaftwerdung dies 


ſes äußerſt verdächtigm Menſchen ſehr 


viel gelegen iſt, fo erſochen wir alle Mi⸗ 
litatr⸗ und Civil-Behdiden hiermit dienſt⸗ 
ergebenſt: auf den Szymanski ein wach⸗ 
ſames Auge zu haben, und ihn im Ber 


— — * 
List Gonlez y, 

Nizey opisany Jan Szymahiski, 
parobek, iu dawniey bedac o kra- 
iet koni ukaranym, przedal na 
publiczuey. drodze 2z tad do Swarzg- 
daa parę klaczy,. ma$ch; respective 
karéy i gniadey, ktöxe z dnia 13 
na 14 z. m. 2 pastwiska w nocy,Ppra: 
wsi Gurtatowi dukrädzionb 1 i tego 
wzgledu na siebie naywigksze Scia- 
gnal podeyrzenie, ze ie sam ukradk. 
Tenze sam iednak nim schwytunym 
bydz mögl, tu ziad, gdaie pray rze- 
ce Warcie drzewo ustawial, taiem- 
nie zbiegl. 21 2 6 

Gdy zab na uieciu tego gar 
czaynie podeyrzanege cziowieka wie. 
le zale2y, tedy wzywamy Wszelkie 
tak woyskowe iako i cywilne zwierz- 
chnosci, izby na zbieglego Szy man- 
skiego, baczne dawaly oko, a wprzy= 
padku wysledzenia ge tego2 axeszto- 
wa i nam odeslac kazal y. 


„ 


* 


tretungs falle arretiren und an uns ablie⸗ 
fern zu laſſen. . 
Signalemen t. 
Johan Szymanski, 5 Zoll groß, 
circa 28 Jahr alt, hat ſchwarzes langes 
aar, ſchwarze Augenbraunen und Au⸗ 
en, eine lange Naſe, iſt unterſetzter 
Statur, ſpricht blos polniſch und hat kein 
beſonderes Kennzeichen, 5 
Er iſt bekleidet mit einem hellblauen 
Mantel, grünen Kamiſol ohne Aermel, 
mit weit leinwandenen ordinairen Seien, 
einem blauen Halstuch und trägt einen 
alten runden Hut und ordinalie Stieſeln. 
Poſen, den 8. Auguſt 1817. 
König!. Preuß. In qui f 


iſitoriat. 


- 4 Ü — 


as Rysopis 

Jan Szymanski okolo 28 lat ma- 
igcy, 5 cali wysoki, wiosy czarne 1 
zapuszczone, brwi czärne, oczy CZür- 


ne, nosa diugiego, sytuacyi podsia- 


diy, möwi tylko po polsku i nie- 
ma Zadnego szezegölnego oznaku. 
Nosi on plas2cZ iasno-modıy, kaf- 
tan dlugi zielony bez rekawöw, SPO- 
dnie ordynaryine 2 pilötna bialego, 
na szyi ma chustke modra, na glo- 
wie nosi kapelusz star) okragiy, a 
na nogach stare ordynaryine böty. 


Poznan dnia 8. Sierpnia 1817. 
Krölewsko Pruski Inkwizytor 


iat. 


* — 


Setonnemadung 


Durch die Bekanntmachung vom 29. Juni 
Werdingung des Papierbedarfs für die K 
1ſten Januar 1818 bis letzten December 


unſerm Geſchafts Locale vor dem Herrn R 


d. J. haben wir den Termin zur 


dnigliche Regierung in dem Zeitraum vom 


1820 auf den 15. September d. J. in 
echnungs⸗Rath Schulz auberaumt. 8 


Mit Bezugnahme auf dieſelbe bringen wir hierdurch zur Kenntniß der Indioi⸗ 
duen, die geſonnen fein möchten die Lieferung der ſonſt noch erforderlichen Schreib⸗ 


Materialien zu übernehmen, daß wir zu 


deren Verdingung an den Mindeſtſordernden 


ebenfalls den 15. September 1817 beſtimmt hahen, und laden dieſelben ein, ſich 


am gedachten Tage zur Abgabe ihre 
einzufinden. . 5 


Erklärung vor dem obengenannten Commiſſaris 


„Der Gegenſtand der Lieitation wird ſein: 280 bis 300 Quart ſchwarze Dinte, 

o Pfund fein rothes Siegellack, 300 Pfund ordinair rothes Siegellack, 50090 - 
Stück Oblaten, 2 Pfund Heſtſeide, 150 Strehn Heftzwirn, 600 Stück Heftna⸗ 
deln, 400 Pfund Bindfaden, 59 Duzend Bleiſtifte, 36 Duzend Rothſtifte, 300 


# 


} 


len ſchwarze Wachgleinwand, 2 50 Ellen rohe Beutelleinwand, 1 300 Bund Fit 

derpoſen. „ \ 

Es iſt das hieſige Formular⸗Magazin angewieſen, denen die ſich darnach er⸗ 

kundigen während der Dienftftunden täglic) die Proben von den zu liefernden Mate⸗ 

rlalien, ſo wie die Bedingungen unter denen die Lieferung vergeben werden ſoll, zur 

Einficht vorzulegen. Poſen, den 4. Juli 1877, ö 3 
a Königl. Preuß. Regierung. J. 


— — 


Detan nt ma ch a n g. 


Der Bedarf von Papier für die unterzeichnete Königliche Regierung in dem 
Zeitraum vom erſten Jauuar 1818 bis letzten December 2830, pH im Wege einer 
offentlichen Licitation an den Miudeſtfordernden verdungen werden. ; 


Es iſt jährlich etwa: Lo Niß fein beſchnitten Briefpapier, 4 Riß unbeſchnit⸗ 
ten groß Median⸗Papier, 120 Riß beſchnitten fein Biſchoff oder Relations Papier 
250 beſchnitten fein Herrn⸗ oder Mundir⸗ Papier, 150 Riß unbeſchnitten klein 
Canzley⸗ oder ordinair Mundir⸗Papier, 12 Riß unbeſchnitten ordinaires Tabellen⸗ 
Papier, 560 Riß unbeſchnitten Concept⸗Papier, 45 Riß Rubriken⸗ oder Noten⸗ 
Papier, 8 Riß blau Couvert⸗Papier großen Formats, 14 Riß blau Couvert Pas 
pier kleinen Formats, 22 Riß ordinatr Packpapier. kleinen Formats, 90 Riß ordi⸗ 
nair Packpapier großen Formats. Den Licitations⸗Ter min haben wir auf den 15. 
September d. J. anberaumt, und laden diejenigen, die geneigt ſein Möchten, die 
Entreprieſe zu ubernehmen hierdurch ein, die Probebogen von dem Papier welches ſie 


Die Bedingungen unter denen die Lieferung vergeben wird, ſind taͤglich in un⸗ 
fern Formular» Magazin während der Dauer der gewöhnlichen Dienſtſtunden zu er⸗ 
ſehen. Poſen, den 29, Juni 1817. - 


Koͤnigt. Preupifhe Regierung. I. 


1 


— 
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Aver tisse ment. 3 


Se Das Waarenlager und die ubrigen 
Mobilien des Kaufmanns Anton Zirnſtein 
hiefeloſt, welch es erſtere aus verſchiedenen 
Sorten feinen Tuchs, modernen Damen⸗ 
tücher, Spiegeln, Gewehren, englischen 
Sattel“ vielen Sorten Se deuzeugen und 
aus modernen Galanterie⸗Waaren beſteht, 


ſoll in der Behauſung deſſ ben am hieſi⸗ 


gen Markte an den Meiſibietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Courant ein⸗ 
zein verkauft werden, und iſt zu dieſem 
Behuf vor dem Herrn Landgerichts ⸗Aſſeſ⸗ 


for Burchardi ein Termin auf den igien. 


Auguſt d. J. und pie übrigen Tagen Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumt, zu wel: 
chen Kaufluſtige hierdurch eingeladen wer⸗ 
den. 
Bromberg, den 21. Juli 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


1 x * 5 2 N 
Ruchomosci tuteyszego kuper 


Antoniego Zirnsteina jako i sklad 


towarew jego, ktöry 2 röznych ga- 
tunköw przedniego sukna, modnyeh 
chustek damskich, luströw, broni, 
angielskich siodel; 
köw jedwabnych i modnych blawaät- 
aych towar6w sie sklada, ma po- 
mieszkaniu jego na tuteyszyni xyn- 
ku naywiecey dajacemu za gotowa 
zaplate wgrubéy monecie byd2 prze- 
danym, w kiörym te wzg!gdzie ter- 
min na dzien 19. Sierpnia r. 5 


nustępnych z rana od godziny gtey 


zaczawszy przed Delegowanym, W. 
Burchardi Assessorem Sadu Ziemian- 
skiego wyznaczony iest, na ktöry 


röönych gatun- 


maigey echote do nsbycia towaröw . 


dub innych ruchomosci ninieyszem 
sig wzyw ig. 
Bydgoszcz dnia 21 Lipca 1817. 


Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 


ee Belanntmehung 


Auf den Antrag der Stelzerſchen Erben ſoll der Mobiliar⸗Nachlaß des zu Kazaa 5 


perſtorbenen Hauländers Erdmann Stelzer, in Haus-, Küchen, Acker⸗ und Gars 
tengeraͤth, Möbeln und Geſchirre beſtehend, dffentlich an den Meiſtbietenden gegen 


gleich bare Bezahlung in klingenden Courant in dem auf den 6. September 1817 


vor dem Herrn Landgerichts Rath Meyer, Vormittags um 10 Uhr zu Kaza ange⸗ 
ſetzten Termine offenclich verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 


Meſeritz, den 30, Juni 1817. er 


Kbniglich Preuß. Landgericht. g 


n 


— m. — - 


Bekanntmachung. 3 
Auf den Antrag des Curators der Für ſt 
Sulkolwskiſchen Concurs ⸗Maſſe, ſollen 
die zur Hereſchaft Neiffen gehdrigen Gö⸗ 
ther Kloda, Tharlany, Moraczewo und 
Pomylowo cum ſattinentiis den gten 
September d. J. Nachmittags um 3 Uhr, 
die Güther Damdbitſch aber den 10. Sep⸗ 
tember d J. Vormittags um 9 Uhr in 
dem hieſigen Landgerichts⸗Gebaͤude auder⸗ 
weitig im Wege der öffentlichen Licitation 
verpachtet werden. Die Pacht dauert 
von Johannis a. C. bis Johannis 1819. 
Pachtluſtige werdem demnach zu den an⸗ 
ſtehenden Terminen mit dem Demerfen 
eingeladen, daß der Meiſtbietende in ter. 
mino den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat, 
falls nicht rechtliche Hinderaiße eintreten, 
und daß die Pachtbedingungen jederzeit 
bei dem Interims⸗Curator, Herrn Juſtiz⸗ 
Corumiſſarius Salbach hieſelbſt nachgeſe⸗ 

hen werden können. 


8 Frauſtadt, den 1. Auguſt 1817. 
2 Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


ie I 3 nr 2 7 
Ein Tauſend Reichsthaler Courant, 
find gegen depofitalmäßige Sicherheit fo: 
gleich zu verborgen. Die nähere Bedin⸗ 
gungen ſind beim Landräthlichen Amte 


Poſener Kreiſes zu erfragen. 


Ob wieszezenie. 

Na instancyg Kuratara massy 
Konkursowéy JO. Xięcia Sulkowskie- 
go dobra Rydzynskie, to jest: Koda, 
Tharlany, Moraczewo i Pomykowo 
cu attinentiis w duju 9. Wrzeinia 


1. b, po poludhju o godzinie Zciey, 


Dobra zas Dambicz w dniu 1030 
Wrzesnia r. b. przed peludniem o 
godzipie gtéy droga publicznéy li- 


eytacyk powtörnie W dzierzawe wy- 


Puszzaonemi bydzk maig. Dzierza- 
wa od S. Jına r. b. zaezynaigca sig 
kofczye sie bedzie w dzien S. Jana 
1810 roku. Ochotę dziersiwienia 
maiace osoby wzywafg sie przeto 


ninieyszenz, aby na w.wyZ wyraZo- 


nych- terminach,. W kamienicy tu- 
teyszego Sadu Ziemianskiego odbyc 
sie maiacyıb stawili sie, na ktörych 
to terminie wiec&y daigcy, ieZeliby 
iakowa prawnı zaysc nie mi.la prze- 
skoda, praybicia sobie dößr wspo- 
mnionych dzierzawy zapewhid sig 


moe. O warunkäch -dzierzawy un 


Ur: Sulbicha Kommiss rza sprawie- 
dliwosci jako intermistycznego Ku- 
ratora massy köZdego czasu zainfor- 
mowac sie ımoZna. ve 
Wschowa, dnia 1. Sierpnia 1817. 
Krölewski Sad Ziemiaäski, 


x wird. 
Tysige talaröw kurantem moga 
bydz natychmiast za okazaniem de- 
pozytalmego bezpieczenistwa w ypoky- 


czone. O biiäszych warunkäch do- 


wiedzied sig uon w Biörze Konsy- 
liarza ziemianskiego powiatu Poznan · 
skiego, - 


nn ug 


Zet in der Negiſteatur des unten 


N 8 . . 2 7 
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e t ee, ae ara BE Wie ein iR 
Auf den Antrag des Jantzenſchen Con⸗ Na zadanie Kurator mass! kon- 


, 


a 


curs⸗Curakerz, follen die zur Maſſe gebd: kursowey Janızı maißzhydz Re 


5 5 Stad: brick an nie subbactowane do teyse massy- ' 
rigen in 2 255 chen Waere BER 'naleääce e Neubriku nad 
Wortha belegenen ZH Käufer Nro. 19 zzeka Warta poloZohem dwa domy 
amd 20, fo wie die dazu gehörigewbeiden. pod Nrem. 10 i 20 2 nalezacemi do 
Speicher und ein Eulmſcher Morgen Land, Sehe Awoma spichzami i iedng 
welches alles zuſannnen durch die zu jeder org cheimineleg «ol, co wgepee 

ſchriebe⸗ ae we e re 
e ese enden, e bee eee wi 


geſehen werden kann, auf 685 Nihle. dziang bydz moge na 865 tal: 16 dgr- 
16 gar. Courant gewürdigt worden, of⸗ wgrubey monecie oszacowang  20- 


fentlich ſubhaſtirt werden. Stalo :. 


Dazu iſt ein einziger peremtoriſcher Wiym celu wyznaczony jest je- 
Termin auf den 2. October c Vormittag dyn peremtorytzny termin ua dzien 


aer Friede icht 2. Pa dziernika.r. b. z rana o godzi- 
am 9 Uhr auf dem hicſigen Fried nsgeucht nie 9. w tuteyszyım. Sadzia Pane 


ongeſetzt, a wozu far im tliche Kaufluſtige a 5 ktörym WSZYSCY ochose -kupaa, 


% 


unter der Verwarnung vorgeladen werden, maigey. 2 ten ostraökenien 3 
daß der Zuſchlag nach erfolgter Genehmi⸗ waig sie, 12 przybicie po nastapio- 
gung des Curators geſcheben, und daß nym potwierdzeniu przez Kuratora 


auf Nachgebote keine Nuckſicht weiter ge⸗ massy nastapi, I ze na pöfnieysze 


nommen werden wird licyta zaden waglad niebedzie miany- 
glei \ i 1 „ Zarazem wzywaia si ninieyszem 
Zugleich werben anch ale und iar: desde bier do Je nierucho- 


welche Eigentbums⸗ oder ſonſtige Reale mosgi prawo wiasnosci, lub inne ia- 


Aaſpröche zu wachen haben hie durch auf. kiekulwick pretänsye reulne mied 
geforsert ſch wit Biejen ihren Fordern mog; org, Abe ten pretensyami 
gen entweder ver oder in dem Termine swelli przed, albo te w samym ter- 
damit bei dem Gericht zu me den, weil en agrosiliy. dne ne na Kaza⸗ 
1 i Sti ; xnym wieczue mi czenie nakaza- 
ihnen ſonſt ein ewiges Stülſchweigen a a civ ee | 2 
erlegt werden wird. 8 5 5 
Sumter, den 10. Juli 187 iR „ „Szamesuly, dnia 10. Lines 487. 
Königl. Preuß. Friedens gericht KrölöPruski Sad Pokoiu- 
125 | . — 515 E U ; 


act et —— — Bee? 1 
2 Ste q brie f. 7 we 
Der Jude Moſes Baruch, welcher wegen Taſchendiebſtahl zur Unterſuchung 
gezogen werden ſollte, iſt auf dem Trausport zwiſchen Kwiecißewo und hier dem 


Fuhrer im Gebüſch entfprungen, 


8 8 


Alle reſp. Militair⸗ und Civil; Bahbeden werden erſucht, nach dieſem anſchei⸗ 
nend verſchmizten Dieb ſtrenge viguliren zu laſſen, und ihn im Betretungsfalle au 
uns abzuſchicken. a f d 8 

1 82 Signale ment Pe, 
des Jude Moſes Baruch, Alter,go Jahr, Größe 3 Fuß, 4 Zoll, Haare ſchwarz, 
Stirn bedeckt, Augenbraun ſchwarz, Augen grau, Naſe und Mund mittel, Bart 
ſchroarz, bis auf den Bachenbare wegraſſirt, Rinn und Geſicht rund „Geſichrs farbe 
blaß, Statur klein, beſondere Kennzeichen keine. Bekleidung: Rock dunkelblau 
tuch mit drei Kudpfe, Weſte gelb Katthun, Hut rund ſchwarzen Fils, Hoſen oliven 
farbige Manſch ſter in den Stiefeln. Te 

Strzellno, den 28 Juli 1817. 2 


Das Königliche Friedens gericht. 


Przestroga. Nizéy podpisany ostrzege Pirbliozuofc,. azehy w. Ku- 
Pno domu na przedmiesciw S. Rocha pod Nrem. 27 sytuowanego 2 Bar- 
nomefem Zimienskim nie wdawal sie, albowiem gruntowe papiory. 20 
staig w reku podpisanego do ukofezonego processu o precyum do: tego 
demu. Poznan, dnia 10, Sierpnia 18 17. f N * 


Antoni K ön N * 
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Getreide⸗Preis in Poſen am g. Auguff 7817. . 


55 Der Korzee Weizen 40 Fl. bis 44 Fl. Roggen 24 Fl. bis 25 Fl. Gerſte⸗ 
24 Fl. bis 15 fl. Haaſer 14 Fl. bis 14 Fl. 15 vgr.. Vuchweizen 14 Fl. bis 
14 Fl. 18 pgr. Kartoffeln 5 Fl. 15 par. Der Centuer Stroh 3 Fl. bis 3 Fl. 

d 15 par. Der Eentner Heu 4 Fl. bis 5 Fl. Der Garniec Butter Lo. bis 11 Be 
en er ET ee a 2 
Dei Korzee Weizen 39 Ft. bis 42 SI. Roggen 22 Fl. bis 23 Fl. Gerſte 
14 Fl. bis 15 fl. Haaſer 14 Fl. bis 14 Fl. 15 par, Buchweizen 14 Fl. bis 
15 Fl. Kartoffeln 5 Fl. Der Centner Stroh 3-81. bis 3 Fl. Der Centuer Heu 
4 Cl. bis 5 Fl. Der Garnjec Butter 10 Fl. bis 11 Bl. 
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